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WACKERSDORF
Kirchenchor: Heute um 19.30 Uhr
Probe in der Pfarrkirche.

Kneipp-Verein:Heute Autogenes
Training, 19 Uhr in der Aula, Schule.

GTV Almenrausch: Treffen am
Dienstag um 19 Uhr in der alten Turn-
halle.

TV, Kegeln: Jeden Dienstag Training:
Ab 17 Uhr Jugend, ab 19 Uhr Erwach-
sene. Interessierte willkommen.

AWO-Bewegung und Spaß für Se-
nioren: Jeden Dienstag von 14 bis 15
Uhr und von 15.15 bis 16.15 Uhr Gym-
nastikstunden in der Schulsporthalle.

Wanderverein: Anmeldung für die
Wanderung in Kelheim unter Telefon
59 30. Bei genügender Beteiligung
wird ein Bus eingesetzt.

Geschäftsfrauen: Zusammenkunft
amMittwoch um 19 Uhr im Gasthof
Glück-Auf.

KRK:Gesellschaftskegeln am Freitag
um 20 Uhr im Landgasthof Bösl.

Musikverein Wackersdorf-Stein-
berg am See:Donnerstag, 18 Uhr
Probe für das Nachwuchsorchester;
Freitag, keine Probe der Jugendblas-
kapelle dafür Probentag am Sams-
tag; Samstag, ab 9 Uhr Probentag
der Jugendblaskapelle im Schulge-
bäude (68er Bau).

Pfarrei St. Stephanus: Freitag, 14.15
Uhr Probe für Jugendchor und Band
im Pfarrheim.

Schützenverein Glück-Auf: Aus-
schusssitzung amMittwoch um 18
Uhr.Weiterer Schießtag derWinter-
saison am Freitag ab 19 Uhr.

Unabhängige Wählerschaft: Sit-
zung der Vorstandschaft am 1.März
um 19.30 Uhr imGasthof Glück-Auf.

FFW Rauberweiherhaus: Kartenvor-
bestellung für das Starkbierfest am
26.März inWackersdorf bei Oben-
dorfer unter Tel.-Nr. 09439/1013 bis
zum 24. Februar.

AWO-OV: Jahressurlaub vom 20. bis
24. Juni in St. Kanzian amKlopeiner
See. Anmeldung und Näheres beim
Vorstand Faderl, Tel. (0 94 31) 65 39.
(sjj)

TV, Taekwondo: Heute Training: Kin-
der 18.30 bis 20 Uhr, Erwachsene 20
bis 21.30 Uhr.

TV, Gymnastik:Heute, 20 bis 21 Uhr
Damen- und Herren.

TV, Fußball:Heute Training Jugend:
B- 19 bis 20.30 Uhr, C- 18 bis 19.30
Uhr, D- 17.30 bis 19 Uhr, E- 16.30 bis
18.30 Uhr.
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STEINBERG AM SEE
SPD-OV: AmMittwoch, um 18.30

Uhr, Bürgergespräch beim Fenzl. (soe)

DJK, Fußball:Heute, 16 Uhr Hallen-

training E2-Junioren, 17 Uhr F-Junio-

ren/Anfänger.

DJK-Gymnastik:Heute, 18 Uhr Body

Balancemit Erika, 19 Uhr Funktions-

gymnastik 50 Plus, 20 Uhr Step by

Stepmit Lydia, Schulturnhalle.
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POLIZEI

Peugeot angefahren –
Verursacher flüchtete
WACKERSDORF.AmSamstag fuhr der
Fahrer eines unbekanntes Fahrzeug in
der Zeit zwischen 3 und 5Uhr, auf
dem Parkplatz der Diskothek „Musik-
park“ inWackersdorf einen silberfar-
benen Peugeot an. Danach entfernte
sich der Verursacher, ohne sich um
den entstandenen Schaden inHöhe
von ca. 1500 Euro zu kümmern. Die
Polizei Schwandorf bittet Zeugen des
Vorfalls, sich unter der Telefonnum-
mer 4 30 10 zumelden.

STEINBERG AM SEE. Zur Jahreshaupt-
versammlung im Hotel-Gasthof Fenzl
konnte SYV-Vorsitzender Josef
Schwarz 80 der 337 Clubmitglieder
willkommen heißen. In seinem Jah-
resrückblick erinnerte er, dassman am
Steinberger See ein ruhiges, geradezu
harmonisches Jahr verbringen konnte.
Schwarz verwies auf die Regatten und
die Vereinsmeisterschaft auf dem
Steinberger See, das Sommerfest und
die Saisonabschlussfeier.

2. Vorsitzender Manfred Schiegl in-
formierte, dass „herrenlose Trailer“ oh-
ne Kennzeichnung, die auf dem Club-
gelände abgestellt werden, künftig an
die „Kette gelegt werden“. Am Club-
heim habe es durch einen Unbekann-
ten eine Beschädigung eines Stützpfos-
tens gegeben und Problememit einem
Nachbarn haben den SYC zum Han-
deln gezwungen. Der Redner gab be-
kannt, dass sich Clubmitglied Bernd
Weber künftig als „Bootsmann“ um
die vereinseigenen Boote kümmert
und diese in Schuss hält. Er erinnerte
die Mitglieder an das Einbringen der
Pflichtarbeitsstunden und wies auf die
Einweisung zum richtigen Umgang

mit der Krananlage hin. Für die Zu-
kunft wünsche er sich eine bessere Be-
teiligung an den Vereinsregatten, sein
abschließender Appell an die „Segler-
Cracks“ lautete, neue Wettbewerbs-
teilnehmer auf dem Wasser „überle-
ben zu lassen“. Schiegl lud zur Teilnah-
me am Seminar für Wettfahrtleiter
und Schiedsrichter ein, das am 19. und
20.März imClubheim stattfindet.

Schatzmeisterin Iris Theisen gab ei-
nen umfassenden Kassenbericht ab,
woraus ersichtlich wurde, dass der
SYC auch 2010 kräftig in seine Anla-
gen undAusrüstungen investiert hat.

Sportwart Stefan Striedl informier-
te über die Ergebnisse der Regatten im
vergangenen Jahr. Demnach haben
sich 38 Segler mit 19 Jollen an der FD-
Regatta (Flying Dutchman) beteiligt,
der Termin für heuer wurde auf 7./8.

Mai festgelegt. Striedl berichtete von
der Regatta „Steinberger Krug“, der
Seemeisterschaft und der im letzten
Jahr weniger gut besuchten Laser-Re-
gatta. Erfreulicher war die Beteiligung
an der Sommer-Regatta und an der
Herbst-Regatta, zu der man auch Gäste
des Seetreffs und vom Weidener
Yachtclub begrüßen konnte. Vereins-
meister des SYV 2010 wurden Stefan
Striedl, Regina Schwarz, Peter Schö-
ninger und Vroni Spitzner. Jugend-
wart Joachim Eichinger berichtete von
mehreren Trainingseinheitenmit dem
Segler-Nachwuchs und der Opti-Liga
mit neuen Teilnehmern. Der Opti-
Kurs, zu dem man einen Profi-Trainer
verpflichtet habe, sei auf große Reso-
nanz gestoßen und alle Teilnehmer
haben den Lehrgangmit Erfolg bestan-
den, sagte Eichinger. Für heuer stehen

bereits folgende Termine für die Ju-
gend fest: Opti-Ausbildung für den Er-
werb des Jüngstensegelscheins in The-
orie von 2. bis 4. Juni, Ausbildung zu
Wasser vom 11. bis 13. Juni und vom
16. bis 18. Juni. Weitere Trainingsein-
heiten seien für 2., 9. und 23. Juli 2011
geplant. In Vertretung des erkrankten
Anlagenwartes Helmut Opitz infor-
mierte Eichinger über vier Arbeitsein-
sätze an Böschungen, den Stegen, den
Tonnen und an den Zufahrtswegen.
Für heuer plane man eine Sanierung
des Jollensteges.

Bürgermeister Jakob Scharf dankte
dem SYC für die Durchführung der
Lampionfahrten bei den Steinberger
Seefesten und informierte über organi-
satorische Änderungen beim künfti-
gen Festverlauf. Scharf verwies auf
zahlreiche Maßnahmen am Steinber-
ger See und kritisierte eine Äußerung
des Wackersdorfer Bürgermeisterkan-
didaten der FreienWähler, wonach die
Nachbargemeinde mit der Entwick-
lung am Murner See gegenüber dem
Steinberger See „um Lichtjahre voraus
sei“. Er verwies auf den baldigen Bau
des Campingplatzes – der Investor ha-
be ein sehr schönes Konzept vorgelegt
– und die Errichtung der geplanten Fe-
rienhaussiedlung bei Oder. Der Ge-
meinderat habe das Sondergebiet „Ho-
tel“ am Steinberger See als Wohnge-
biet umgewidmet. Grund für Verzöge-
rungen bei der Verwirklichung ge-
planter Einrichtungen am Steinberger
See sei die „Gutachteritis“ die bei man-
chen Behörden ausgebrochen sei, kriti-
sierte Scharf. (sxu)

Kräftig inAnlagenundAusrüstung investiert
VEREINE 2010war für dieMit-
glieder des Steinberger
Yachtclubs (SYC)mit einer
Ausnahme ein Jahr der Har-
monie. Nur der verregnete
Sommer störte teilweise die
Durchführung der Regatten.

Die Enten hielten bei der Regatta gut mit. Foto: sxu

WACKERSDORF. Bei der Jahreshauptver-
sammlung des CSU-Ortsverbandes
wurde Thomas Falter wieder einstim-
mig zum Ortsverbandsvorsitzenden
gewählt. Die Mitgliederzahl konnte in
den zurückliegenden zwei Jahren von
55 auf 65 erhöht werden. Zu dem The-
ma „Mittelschulverbund“ bekannte
sich Falter eindeutig zu einem gemein-
samen Mittelschulverband mit
Schwandorf und zwar zum jetzigen
Zeitpunkt. Die Haltung seiner CSU-
Kollegen im Hauptausschuss des
Schwandorfer Stadtrates ist für Tho-
mas Falter nicht nachvollziehbar. Es
stimmte Falter nachdenklich, dass vor
allem CSU-Stadtrat Kurt Mieschala in
diesem Zusammenhang auch noch
Art und Bau der Hauptschule anpran-
gert. „Dies ist absolut über das Ziel hin-
ausgeschossen und zeigt diese unbe-
gründeten Vorbehalte, die einer ge-
meinsamen Zusammenarbeit nicht
förderlich sind!“, so Falter. Der gemein-
same Dreierverbund der Hauptschule
Dachelhofen, der Kreuzberg-Schule
und der Hauptschule Wackersdorf ist
für den CSU-Bürgermeisterkandidaten
sehr wichtig und ohne Alternative,
auch wennmanche Parteikollegen aus
Schwandorf dazu im Moment noch

Vorbehalte haben. „Es wird der Zeit-
punkt kommen, wo wir alle froh sind,
dass wir einen gemeinsamen Schul-
verbund haben!“, so Falter.

In seinem Rechenschaftsbericht
ließ Falter die Veranstaltungen des
CSU-Ortsverbandes Revue passieren,
zu denen u. a. das Johannisfeuer und
der Jahresausflug zählte. „Der CSU-
Ortsverband hat sich im Jahr 2010 be-
reits frühzeitig mit der Bürgermeister-
wahl beschäftigt und als erste Partei
bereits in seiner Sitzung am 15. Okto-
ber 2010 eine einstimmige Empfeh-
lung für mich als Bürgermeisterkandi-
daten abgegeben.“ Die frühzeitige In-
formation der Bevölkerung war für
Falter sehrwichtig und die Kandidatur
die logische Konsequenz seiner bishe-
rigen politischen Arbeit. Zwischen-
zeitlich fand auch dieWahlauftaktver-
anstaltung statt, die einen sehr guten
Zuspruch fand. Weitere Wahlveran-
staltungen sind bereits terminiert.

Für den Bürgermeisterkandidaten
reicht nicht das Motto „nur weiter so“,
sondern man brauche für die Zukunft
der Gemeinde Visionen und Ziele.
Wichtig für Falter ist auch die harmo-
nische und gute Zusammenarbeit und
der Zusammenhalt zwischen dem
CSU-Ortsverband, der Frauen Union
und der Jungen Union. Sowohl der An-
teil an jungenMitgliedern als auch der
Anteil von Frauen sei erfolgreich im
Ortsverband umgesetzt.

Die Neuwahl der Vorstandschaft
leitete Bernd Hasselfeldt, Vorsitzender
des CSU-Ortsverbandes Steinberg am
See, der in seinem kurzen Grußwort
den hervorragenden Besuch der Jah-
reshauptversammlung betonte und
sich sicher war, dass Thomas Falter am
27.März Bürgermeister wird.

Stellvertretende CSU Kreisver-
bandsvorsitzende Dr. Susanne Plank
unterstrich einen Schulverbund, wo-
bei sie im Städtedreieck hier schon

weiter sind. Besonders derMittelschul-
verbund zeigt sich äußerst positiv. Ob-
wohl es Gewinner und Verlierer bei
ein Schulverbund gebe, sei es insge-
samt betrachtet ein Gewinn, so Dr.
Plank. Thomas Falter bekam auch Un-
terstützung für die anstehende Bürger-
meisterwahl von der Bürgermeistern
aus Maxhütte-Haidhof Dr. Susanne
Plank: „Thomas Falter ist im Kreisver-
band bekannt, dass er eine sachliche
Politik betreibt!“ (sjj)

Kritik an Schwandorfer Parteifreunden
PARTEIENDer CSU-Ortsver-
bandwählte eine neue Vor-
standschaft.

Die neue Vorstandschaft mit Schriftführer Peter Jäger, stv. Vorsitzender Armin Mückl, Vorsitzender Thomas Falter, stv. Vorsitzende Liane Tischner, stv.
Schriftführer Josef Egartner und Kassier Ewald Dirmeier (von links im Bild links). – Die geehrten Jubilare mit Vorsitzenden Thomas Falter und stv. CSU-
Kreisvorsitzenden Dr. Susanne Plank (1. und 2. von links im rechten Bild). Foto: sjj
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NEUWAHL UND EHRUNG

➤ Neuwahl: Die anwesenden 31 wahlbe-
rechtigten CSU-Mitglieder wählten eine
zum Teil veränderte Vorstandschaft: 1.
Vorsitzender Thomas Falter, stellvertre-
tende Vorsitzende wurden Liane Tisch-
ner (neu), ArminMückl und Helmut
Kraus. Kassier wurde Ewald Dirmeier,
Schriftführer wurde Peter Jäger, sein
Stellvertreter Josef Egartner. Zu Beisit-
zern wurden Hans-Otto Sander, Thomas
Seebauer,Michael Mühlbauer, Klaus
Meisel und Josef Faltermeier gewählt.
Kassenprüfer wurden Herbert Bauer
und Alois Drexler. Orga-Leiterin wurde
ebenfalls Liane Tischner.

Mit der Mitgliederzahl von 65 kann
der Ortsverband nun fünf Kreisdelegier-
te stellen: Thomas Falter, Helmut Kraus,
Johann Schießl, Bettina Lohbauer und
Sabine Roidl.

➤ Ehrung: Vorsitzender Thomas Falter,
die stellvertretende CSU Kreisvorsitzen-
de Dr. Susanne Plank und Liane Tisch-
ner nahmen die Ehrungen vor.

Die beiden Ehrenvorsitzenden Anton
Bauer und Siegfried Ascherl sowie Jo-
hann Standecker wurden für ihre 40-
jährige Treue zur CSUmit der Goldenen
Ehrennadel ausgezeichnet.

Helmut Gehrenbeck wurde die Silber-
ne Ehrennadel für 30 Jahre CSU-Mit-
gliedschaft überreicht. Ebenfalls die Sil-
berne Ehrennadel erhielten Alois
Schneider und Alois Drexler für 25 Jahre
CSU-Mitgliedschaft.

Geehrt wurden auch Hannelore
Spranger und Josef Faderl für 20 Jahre
Mitgliedschaft sowie Liane Tischner und
Marianne Einbecker für 15 Treue zur
CSU.
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